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so gern er auch die Herren empfangen
uiöchte. . Di: Bitte .der Königin sei für
ihn so dringlich, rsie eine Sache von Le-d- en

und Tod.
Ani Sonntag Nachrnit-ta- g

den 20. August d. I. scheiterte das
Kriegsschiff Üftuiron", 24 Kanonen, im
'Hasen von Toulon, weil es kurz vorher
vom Blitz getroffen und arg beschädigt
worden war, und ging binnen 5 Minu-te- n

zu Grunde. Das var dasselbe Schiff,
welches vor 86 Jahren den Napoleon
Bonaparte als Flaggenschiff nachAegyp
Jen getragen hatte. Es scheiterte an
demselben Tage, an welchem die Eng
ländcr in Aegypten festen Fuß faßten.
Kein modernes Schiff wird so lange im
Dienste bleiben.

Auch in Japan rührt sich
die Revolution. Seit Menschengeden
ken ist dort die Presse frei gewesen.
Jüngst aber ist die Zeitung ochi

Schinbun", weil sie zu einer Versamm
Iiinq einlud, in welcher revolutionäre

fiüi genehm sei, doch erhiel: xai oiz
Antwort : erst in Straburg wolle Die-ftlb- e

den Sohn des Jloesheim sehen und
ich solle die Meinen besonders die Stief-mutt- er

die so brav für mich haushalte,
gar schön grüßen. Es ist seltsam,
wie der Kaiser das Größte und dasKlein-st- e.

beachtet und weiß; ich dachte nicht
einmal, daß er wüßte, ob meine rechte
Mutter noch lebt oder nicht."

Vielleicht kennt er Frau Gudul.
schon von Eurem Vater her?" meinte de
Bürgermeister.

Es, wurde ein Weilchen noch hin und
her geredet, wie viel Gefolge der Kaifer
wohl mit sich führe, wie lange er zu blei-be- n

gedenke, Dinge, von denen Max
Jlvesheim nicht Bescheid wußte.

Dann bestiegen die Herren ihre Pferde
wieder, die älteren ritten, jetzt in lcbhas-te- m

Gespräch voran, die jungen Vettern
sich selbst überlassend, ganz erfüllt von
einer Neuigkeit, welche für das Elsaß und
speciell für die Bürgerschaft von Straß-bür- g

nicht nur hoch erfreulich war,sondern
an welche die beiden erfahrenen Politiker
auch noch vielfach weitere Aussichten
und Wahrscheinlichkeiten zu knüpfen muß-te- n.

Unterdeß halten die beiden jungen
Vettern sich gar Vieles zu sagen uud zu
fragen.

Friedrich von Zorn hatte in Heidelberg
JuMMdenz studirt, um dereinst im

Rathe seiner Vaterstadt zu den Ehrcnäm
ten, welche seines Hauses Männer zu allen
Zeiten vor ihm bekleidet hatten, geschickt
und tüchtig zu sein. Max von Jlves-hei- m

dagegen hatte nach junger Ritter
Weise eine große Reise durch das Reich
gemacht, sich überall umgesehen. Verbin-dünge- n

aus vergangenen Tagen nach sei
ncs inzwischen verstorbenen VatcrsWillen
erneuert, neue Freundschaften angeknüpft,
vieler Länder und Menschen Brauch und

M , V'WW'UlllU.U V-
-

ltftiGegen
zurückgewiesen, hoffte er in Italien licn

lii)m erzielen. Aber das

der
Leber Leber.WtL
Leber. Leber.

gast Du Zlopsschmerzen ?

Leidefl Du an AnoerdaulkchkeitZ

gast Du unreines Nlut ?

Gebrauche
Dr. August König's

HaMUUrgcr CropfkN.
Ein bewährtes Seilmittel.

t(ttn" i

St Ö )J f
m

tllyf tot er?ien
I

1 " m 1

t,rt Hrnr flsairfnn .Vw ,vv
1

C g C n I

NnverdaunchkettHerr
. , . - I

1

unuoerirollen.

Gegen

Mag enleiden
von Tausenden empfohlen.

Gegen

BötttZrankhetten
von Aerzten verordnet.

Die fflascke Samburaer Trovfen so

stet 50 Ctö. oder fünf Flaschen zwei

Dollars, sind in allen deutschen Avothe- -,

ken zu haben, oder werden bei Beitellun

Die böst mm
His:o:i'cher Roman von X. HaisN'i.

ßrstes apitck.
Kaiser Friedrich III. war lz ochbetagt'

nach 53 jähriger Regierung gestorben u.
die deutsche Krone auf das aupt feines
schon vor Jahren von den Kurfürsten,

I unter dftn entscheidenden Einflüsse .
des

vielvcrmög.'nden Albrecht Achilles von;
Brandenburg, erwählten Nachfolgers
Mazimman übergegangen.

Maximilian's Jugend war voll von
Liebcs-un- d Waffenglück gewcsen. Äle
Hand der viel umworbenen Erdtochter
Maria von Burguno halle er gewonnen,
nicht wie ein ebenbürtiger Freier, sondern
als der Mann, den die junge,schönePrin-zesii- n

unter
.

allen
.

Fürsten,die. . ä.
sich
Vrvi'i.rw

ihr werben

nahten, einzig liebte, er vuio rani
reich S aber auf den reichen Länderbesih,
den sie ihm zubrachte, die steten Beun- -

. .f T-- r "f :

ruyigungen uno yavjucyttgen nsaue in
das Buraundttche Land wurden durch
Maximilian's glänzenden Sieg in der
berühmten Sporenschlacht bei Guinegate
für lange Zeit zu Ende gebracht. Kö

nig LudwigXI. fand in dem jungen, für
unbedeutend in der Politik gehaltenen
Maximilian einen Gegner, den er doch

lieber mied, und an der deutschen Grenze

schnell eroberte 5!eapel war ebenso schnell
wieder verloren und Maximilian's Bünd- -

nis; mit Ferdinand von Arragornen und
Neapel wurde durch die Verlobung seines
Sohnes Philipp, welcher den Zunamen
der Schöne" mit vollem Recht führte.

und der spanischen Erbtochter Juanna
dem einzigenKinde Ferdinand's und Jsa- -

bella's, besiegelt.
So standen die Sachen :m ersten

Frühling des Jahres 1201 An d hm
zcrnen Rhembrucke bei Kehl, die, aus rne- -
lcn Jochen ruhend, nun feit hundcrtJah
rcn statt der einstigen Schiffbrücke über
den Rhein führte, hielten mehrere vor-neh- m

gekleidete Reiter, denen bewaffnete
und berittene

.

Diener gefolgt waren.
4. m i c f.oas Pfero ocs emcn ocr zerren, es war
der Ammeistn von Straßburg, Herr Pe- -
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Bärtchcn; er trug einen dunkelfarbigen
Neifeanzug, cm eben solches Baret und an
der Seite ein Schwert, während ihm ein

Diener ein stark beladenes Packpferd am

Zügel nach führte.
.Beim heillaen Antonius, uerr Ober- -

vogt von Lichtcnberg, vergebt, daß ich

Eure Rede unterbreche, aber ist das nicht
dort mein viellicber Vetter Max von Jl
veshcim, der zwei Jahre in der Fremde
war r

Der so sprach war ein etwa 21 jähri- -
aer junger Mann, Friedrich von Zorn,
einem edlen und ruhmvollen Straßbur- -

ger I3qa)iea)i eni, proben, uno zu oem er

rcoeie, war meiner acruaien cale,ial

D0UC l,SC 0Cn 99n verne- -

.,c.. mr s.a
uniiujuyn., uvivv vuu vvs

hil Jacob von Lichtenberg, der seines
.rf iY iV 4. S

langen Varres yaiver oen Junamen mu
dem Barte" im Volke trug, war einem

ebenso erkennenden des kaum 24jährigen
Herrn von Jlvesheim begegnet und unter
den fröhlichsten Bewillkommungen von
Seiten des Vetters von Zorn wechselte
Jener mit den beiden Oberhäupten der
Stadt und des Landes Handschlag und
Gruß und erwiderte die freundlichen An- -

reden derselben in ehrfurchtsvollerBeschei- -

denheit.
.Ihr kommt aus der Fremde, Junker,

da bringt Ihr hoffentlich gute Zeitung
mit Euch?" fragte der Bürgermeister,
von Straßburg ein energisch aussehender.
breitschultngerMann,schon in den Funfzl-ge- n.

Die beste, die ich bringen konnte, gnä-dig- er

Herr. Se Majestät der König
weilt zu Augsburq und zieht mit großem
Gefolge aus Straßburg heran, die Stadt
zu besuchen; doch horte lch, daß Boten
voraufgeschickt werden sollen, den hoch- -

werthen Gast anzukündigen; sind sie

langsamer gewesen als ich, so mag irgend
ein Zufall ihre Reife verzögert haben.

uno von oen letzten Wendungen aus
ländischer Politika habt Ihr wohl nicht

gehört ?" fragte derObervogt v. Llchten
berg wieder.

Gewiß nur, was Ihr schon wißt, gnä- -

diger Herr !

Man redet freilich viel bor. König
Ludwig XI. Derselbe soll mächtig ftrc
oen,-

- un ercr ical erllmen camsat einen
Stein zwischen das wohlgelnngene Wer!
der Acchrung fernes Reiches an Größe
und Macht zu werfen. Durch die Hei
rath Herrn Philipp-'s- , unseres Kaisers
einzigen Sohnes und Erben,' mit der
spanischen Königstoch!er Juanna wir'd
das Haus ' Hcchöburg übermächtig, denn

Neapel und Spanien, Oesterreich und

Burgund werden m Philipp's Hand ver
emt werden. Nun redet man von
schwerer' Erkrankung derKömginJsabclla,
und schon sollen Pläne laut geworden
sein in solchem Falle König Ferdinand zu
einer zweiten, erner sranzöMen heuath
zu bestimmen, ja man nennt die Erbtoch
ter des grasen olx. Auch weife
man la das traurige Schicksal ' der Un
glücklichen Juanna, Wahnsinn um-nach- tet

ihr Gemüth, sie kennt die eigenen
Kmder nicht mehr, und zcht streiten sich
der Vater und der Großvater der Kleinen
um die Vormundschaft und die Regierung
von Arragonlen.

Und habt Ihr denn schon dem Kaiser
gehuldigt? ' EuerEmpfang war sicher-

lich gut bei ihm, Ihr fcid fein Taufpathe,
und der junge König hatte keinen lieberen
Freund und Nathgeber als Euren Herrn
Vater selig," redete der Bürgermeister.

Ich ließ anfragen, obcs seiner Maje- -
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Fletcher. Ecke don Massachusetts denne
und St. Clair Str.

Fritz Bcettclier

Möffch-KlÄds- N

JL&V
D. Wafhingtonstr.

Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet bor

rathig. Die rsohlschmeckendste Wurst, alt
Bratwurst,

Leberwnrst
und Blutwura,

kets n Hand.

Fener-Alarm-Signal- e.

4 Penns?zvanla uud Mattes
5 Hauxtquartier de Feuer Departement.
6 OstStraße und Nem York.
7 Nobel und Michtgan Straße.
8 Nem Jersey-Straß- e und Magachusktt
s Winston und Nord'Straße.

10 KaffachussettS Ave. nahe Nble Etr.
13 Delaroar Str, und Fort Waone Ave.
14 Nem Jerfe, und Fort Wa,n, Avenu.
15 Peru Ltr. undMassachufett Ave.
16 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barroro Str. und Malott Ave.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Hände Str. und Lincoln p,
127 AuSsiellungl.Sebäud.
123 Central Ave. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str
132 Rohamxton und Achte Str.
184 College Ave. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delaroare Str.
136 Delaoare nd Michigan Ett.

21 St. Joe Str., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House Lechze, nahe Jllln,
26 Misstsfixpi nd t. Elair Str.
27 Illinois und Michigan Etr.
23 Pennsylvania Str. und Home .
29 Mississippi und vierte Str.

212 Tenneffee und William Str.
213 Pennshlvania und Mtchigan Str.
214 JllinoiS und Herbert Etr.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
35 Blake und Nem York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Clair Str.
27 Ltavt.Losxital.
38 Blake und Nord Str.
39 Michigan und Agne St?

512 West und Walnut Str.
813 West und Dritte Str.
314 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington Stt ,
43 Missouri und New Vor! Str.
45 Meridian und Washington Str.
4S Jllmoii und Ohis Str.
47 Tennefsee und Washington Str.
48 ingan' Pork House.
43 Jnhianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash tr.
415 Ferguson' Pork House. --

421 I. B. 83. und House.
423 Jnsane Sszlum.

51 Illinois und Merrill Str.
52 Jllinoi und Loutsiana Str.
55 West und McCart? Str.

- 54 West und South Str.
56 Tenneffee und Georgia Str.
57 Meridian nd Ra, Str.
53 Madison Ave. und Morri Str.
59 Madison Ave. un d Dnlop Str.

512 West und Rockwood Str.
513 entuZ Ave. und Merrill S
514 Union und Morri Str
516 Jllinoi und ansa 6
517 Morri und Dacotah Str.
61 South nahe Delaware Str.
62 Pennsylvania und Louisiana Str.
68 Delamare und McCarty Str.
64 Oft und McCatt, Str, .
65 Alabama und Lirgiana Ave.
67 Virginia Ave. und Braosham Str
63 Oft und Coburn Ltr.

. es Pennsyloania Str. und Madiso
612 Mcernan und Doughert, Ltr.

71 Virginia Ave. nah Huron Str.
72 Oft und Georgia Etr.
73 Washington und Lenton Etr.
74 Venton und Seorgia Str.
7S'Forest Ave.und Pine.
76 Dtllon und Bäte Str.
7s irgint Avk.und Dillon.
79 Fletcher Ao und Dillon.

712 Spruce und Prospekt Str.
713 Snglish Ave und Laurel Str.
714 Orange und Olive Str.
715 Shelbu und Brecher Str.

81 Menet ua Jersey Str.
82 äSjjtn ' und Delasar, Etr.
83 klft oZearl Str.
84 vtfjo zeiork und Davidson Str.
85 kakdftummen.Anftalt.
86 rFtaate Arsenal.

7 UrttnUI und WashingtonStr.
89 Frauen'lZkfSngntß.

812 Washingtonstraß, nah West,
813 Market nd Noble Etr.
814 Ohio und Har?ey Str.

1 Maryland nahe Meridian tr
92 Mertdiannnd Seorgia Str.Z

121 Privat Signal
afi, ,rvlt. L,Ia,.

gen im Betrage von $5.00, nach Ern Obervogt von El,a und ?tral;burg,
pfang des Geldes, frei nach allen Thei ein etwa vierzigfähriger Herr von mittle-le- n

der Vereinigten Staaten versandt, rer Größe, dessen seine und Gedanken- -

Der -- Neinkge absolut sichere Zpctroleum.Osen.
lle Sorten och.Oefen, Rrfrigeratoren, Eiökiften,

Wafferdehätter und HauIhaUungögegenstZnde.
Sari L. EXocOer. deutscher Verkäufer.

Reichwein's Halle,
S.W.(ZckeMarketL5 $lvfUi

Meine Halle ist jetzt eine der schönsten in der
Stadt und bin im Stand gesetzt, sie für Concerte,
Dälle, Unterhaltungen und für Aereiuszwecke
bestens zu empfehlen.

Die besten Getränke uud Cigarren sind
ftett an Hand.

Yh. NelüKein,
Elaentbümer.

JDentsclie

keige;

1

a Ipate,
Etablirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 Park ow, New York,

besorgen aiid Arten von

GeSchästsanzeigren, Personalauffordernneea
etc für diese Zeitong, sowie für

alle deutschen Blätter in den
7er. Staaten und Euxopa.

Sämmtliche Deutsch-Amerikanisc- he Zeitungen
uegeu iu unserem uesc üai zur

freien Einsicht des Publiknms auf. '

Die-ceehrte- n Heranseeber deutscher Bmtr
werden chtungsvoU ersucht, uns ihre Publi
cationen xux unsere üesistratur zu übersenden.

may be sound ?THI PÜPEsi at Geo. P.
ROWEU. & C!O'3

Newspaper Advertiaing Bureau 10 Spruce
Street), where adver rrf"f tsin fftisingeontractsmay I 1 J II f I C
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eifendahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn

.tag, den 30. Juli 1882.

Cleveland, Columbuö, Cincinnati und Jndia
napoli Slsenbahn (Lee Line.) '

Abgang: Ankunft:
91 V!.. 4.35 8m LLt L Er täg öL5w
Union . . . 6.10 Sm M I r .12.4 Nm
Xiavton Cl x .11.05 Bm Union Aceom... 3. Nm

V r ... 7.1s NM I StL 9i 6.05 N

wyx 5t2
Brightwood Division, C. C.C.und I.

Abgang täglich. 4.35 9. Ankunft töglich. 3.10 Um
" b.iuvrn - . . 5.55 Bin
" täglich. 7.2ürn täglich. .55 Vm
" 9.15 Vm " 10.35 Lm

11.05 m 12.40 Km- 12.05 rn m 3.45 Nm
.12.55 Nrn m 6.05 Km

3.55 Km 0 iZgltch. 6.30 Km
6.25 Nrn M

täglich .10.55 Nm
täglich. 7.15 N

11.U3 NM

Pittöbnrg, Cincinnati & St. Louiö Eisenbahn

jcgvffl? I Rtchm Are aus
r täglich 4.35 ml genom Sonnt. 95 Lm

V &l VT auiat- - N A V W B 2
nomrneneonnt.11.15 m r tcnltcfi.:.. .12.15 S3m

R 2 accauect. 6 5D tt au.
Sonntag 4.10 92m Eonntagl .... 5.45 Ha-

ns)SkDVWB5P 93 fQ

El täglich S h.. 5.15 Nm El täglich 10.35 5lrn
Da-zto- n

rauSg r aus.
vonnrag s.!5 m Sonntag 10.35 Cm

Chicago Route via Kokomo.
Shicago Schnell Jnd' & Lou.

i Ug tag 12.10 NM Schnellzug... 3.45 0m
Chicago Scpxt.U0 Nm Jndpl' Lou.

Erxreß 3.25 Nm

Terre Haute. Vaudalia & St.Louiö Eisenbahn.
Statt Train .. 7.30m
Tag Cjp, p 12.35 N Schnellzug 4.05 Sa
Ztxxt Haute ftcc. 4.00 Nrn lau und ...10.00 Vm
Paciste t 11.00 m Tag rxreß.... 5.00 N

ail und Aee... 3.40 Nm

Cincinnati, Indianapolis, St. Louis u. Chicago
! r tt tri i i! m:. rieuoan. eiunanau noiKn.

5Louiv.ff L. 4.15 rn
Sndianap . 9.50 Cm

ineinnatt Acc. S.15 m 11.30 Nm.r LSr xe.. 3.45 91 Weyern Ex.... 5.35 rn
tttne. Ace 6.50 Nm etfc g 2

täglich u e c. 10.55 Nm

Lafahette Division.
o 9c Burl r. 7.20 m I die St Lou Z? L.

btcaao Mail o.llO Nm täglich e cuS.. 3.45 m
Western 9; 5.45 Nm Lafaoette Acc ..10.4!) Lm

8 L täglich I LMaUxe.. SL)Nm
r c 11.25 Nm Eincinnati See. 6 35 Nm

Jeffersondille, Medison und Jndiovgpglis
Si'nbahn.

Süd r tag. I.. 4.15 m I 3nb2abWa. 10.00 m
8 ad cc... 7.40 m ' ZndSbicSrtäal1.55 m

nd Rad Vati z.50 Nrn D N Fl Er. 5 b ) Nm
bend Sx p täg. 5.00 Nm z St L 4 gLtäg 10.45 Nm

Wabefh, St. Louis Se Pacisic.
ttt Chie Statt 8.50 rn ThiSRörtäg 1.55 Nm
SftZSt 2.10 Nm t W r . 11.25

hi Nlch C c Det u h all. 5.25 Nmcs 6.25 Nrn Tolu TetSr... 7.20 Nm
hi STol r täg11.50N

Jndiana, Bloomington undWeftern Eisenbahn.
ae Srn Vail.. 7.30 V Tastern S 9t
an&XcrftL.. 1.30 Nm täglich 4.10 m
rarofordv.. 3.50 Nm me Spee 10.30 Nm

8 RJl tSgll.15 Nm klantte SrR. 6.30 Nm
vt. outS TSlvlswn.

oresieldAee... 6.30 vm I Nacht Er 4.10 vm
all u Tag.,. 8.20 m I Mail u Tag Er. 5.45 Nm

Nacht Sk U.lSm l Moreft,lb.Aee.. 65 Nm

Indianapolis und St. Louiö Siseniahn.
ragnnß. e e. ' V u Er 12g
täglich 7.25 m ee 4.15 n

Bost u St L Sr. 7.00 N Loeal Paffenger.105 Nm
N I u St L r Da,?r e etägl. ,e.45Nm
täglich u k k. 11.10 Nm

Cineinnati,HaWilton5!JkdianapoliZSisebahn
Jndpk StLoui 4.15 vm I EonnerkvilleZlkk 8.45 vm
Eonnersvillekee 4.45 Nm Rail 11.45
Jndxls u Et. L. 6.55 Nm I Jnd? u :Loui10.45 m

Indianapolis und Vincenneö Eisenbahn
Watt kairo Er 7.30 vm I ineennes Ace..11.0 vm

ineennes Ace . I.C0 Nm att 5 öatro ö. 5.10 Nm
gUgemU r. e. LehnseffKar.

mit I., Schlaf.Wazen.
U p, Partor,ar.

mit h., Hoiekar

Ideen besprochen werden sollten, consis , I

cirt, ihre ganze Auflage weggenommen,
und der Herausgeber verhaftet worden.

ES sollte uns gar nicht wundern,
wenn die vielen Japanesen und Chine
sen, welche jahrelang als Kulis in den
Ver. Staaten sich ausgehalten haben,
nach ihrer Rückkehr in die Heimath dort
revolutionäre Ideen einbürgerten, ebenso
wie es die jungen Gelehrten, welche auf
Kosten des Staates in Amerika erzogen
worden sind, bereits versucht haben. Und
darauf kann man gefaßt sein, daß die

Chinesen und Japanesen, wenn sie ein
mal von Fortschrittsideen angesteckt sind,
darin Bedeutendes leisten werden, weil
dort Geburt, Reichthum und alter
ölaube eine geringere Rolle spielen, als
Listige Ueberlegenheit.

Dem Pariser Gemeinde
rath hat ein gewisser Herr Delaurier ein

Projekt unterbreitet, nach welchem die
elektrische Beleuchtung der ganzen Stadt
Paris umsonst zu haben wäre. Es ge
nüge dazu, die allerdings bedeutende

Strömung der Seine gehörig auszu-

nutzen, welche zur Erzeugung der be

nöthigten Elektricität vollauf ausreiche.
Die Maschinen müßten allerdings Tag
und Nacht arbeiten und das Ergebniß
ihr:r Anstrengungen in Electrlcitäts
sammlern aufspeichern. Nimmt man
an, daß die Privatleute viel Elektricität
abnehmen würden, so ist allerdings die
Möglichkeit gegeben, daß deren Beiträge
zur Verzinsung der Anlage und Deckung
der Betriebskosten ausreichen und daß
die Straßenbeleuchtung nichts koste.
Dem Project stehen aber an der Seine
wie anderswo dieConcessionen der Gas-Gesellschaf- ten

entgegen.

Direktor Stägemann in
Leipzig hat ' in Anregung gebracht,
Richard LAagner eine Ehrengabe des
deutfch:n Theaters darzubringen; und
zwar soll dieselbe in einem Beitrage zum
Bayreuther Fond bchuss Veranstaltung
alljährlicher Festvorstellungen bestehen.
Danach ist es die Absicht, ein Comite zu
bilden und durch dasselbe alle der deut
schen Bühne angehörenden künstlerischen
Kräste (Schauspiel, Oper, - Orchester)
zur Betheiligung aufzufordern, sowie
Zeichnungen jeden Beirages entgegen zu
nehmen.

.rtrt rff
e l elegenyell elner

revolutionären Versammlung in Paris
schwang sich ein närrischer und grimmig
ausleyenoer aller Tiann aus die Spre
cher'Tribüne und versicherte sich durch
folgende Worte der Aufmerksamkeit und
Spannung seiner Zuhörer : jöcnn wir
nach hundert Jahren der Revolution noch
immer für unser tägliches Brod arbeiten
müssen, von welchem Nutzen sind denn
überhaupt die Revolutionen? (Hochrufe)
Brüder," schrie der Alte, .wenn ihr zu
reformuen wunfcht, dann vertraut nicht
den Aristokraten (Bravo !) weder
den Bourbonen (Applaus) noch
den Republikanern (Erstaunen)
weder den Communisten ! ! Freneti- -
Icher Beifall lohnte diese radikale Erklä
rung. Leider verschwand der alte Mann,
ohne so höflich zu sein, seine Zuhörer zu
insormiren, an wen sie sich demnach zu
wenden haben. Auf diese Weise ist die
Zukunft der srarösischen Republik wie
der einmal in Dunkel gehüllt; gerade
als das Geheimniß und die Ungewißheit,
in welcher dieselbe bis jetzt geschwebt,
sich zu klären schien.

Seht'. Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

OTTO GAS-MASCHI-
liE!

ERRICSOFS neue

Caloiische Pump - Maschine!

VET RaCefcn aller Vrten auf An

stellung und zum Verkauf zn ttostpreisen in der

Office der

Indianapolis
Gaslight & Coko Co.,
40 Süd Pennsylvania Str.

Billig genug! Für 24.40
eine neue

Näh-Maschm- e

mit vier Schubladen. (Linker ptz-le- ) mit allem Kuic
hör und auf d Jahre garantirt.

Smger.Nadeln6für5CtS. OelzuöCtS

Wilcox 55 Wbite
PARLOR-ORGEL- N

erden gegen Ratenzahlungen verkauft.

Musikalien zu'5 CtS. per Exemplar.

Horton Blake,
No. 47 Nord Jlliasiz Straße

ZSitte gesehen, und überall Gelegenheit
Inpnnht inrtfi sypnntmin ju hpriMfTVrn nnhv viltv u Q v J

eme Jdeett zu erweitern.

Ja, es ist wahr, unsere Stadt sucht
ihres Gleichen, Vetter Friedrich! Ich bin
rvcit herumgekommen im Reichc,aber keine

hab' ich gefunden, die ein Straßburg ist.
nicht S!oin, Nicht Mainz nicht Augs- -

zurg undPrag," sagte mit freudigemStolz
)cr junge Jlvesheim.

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

Ludern. 18. Aua. Da8 'htruhmh
Löwendenkmal, das nach einem Modell

yorwaldfens gemechelt und 1821 in
der Felsenarotte aufaeitellt worden ist.
war bisher Eigenthum der FamiliePfyf.. .l ! o Ar? v " 1. l l.m, uic cö juni v2)Eoaa?iniB oer am iu.
August 1792 bei der Vertheidigung der
Tuilerieen in Paris aefallenen 800Mann
der Schweizergarde gestiftet hatte. Jetzt
in es ourcy Aeriray und Tausch gegen
ein Stück Land Elaentbum der Stadt
Luzern geworden.

Biber ach, 19. Aug. EinHolzspal.
er, der von dem Stadlschultbeiken Ni- -

colai aufgefordert
..... .

war, seinen accordmü
r : ci et'
blgen ervsiicyrungen nachzukommen,
versuchte gestern Abend, nachdem er in
das Amtszimmer des Stadtschultheien
emgeorungen war, venjelven zu erfchte-ße- n.

Das Terzerol versagte und'de:
Verbrecher suchte das Weite, ward aber
bald daraus festgenommen. In dtt

stadt herrfcht die höchste Aufregung.

Aus Tb ürinaen. 21. Aua. Den
Tod um eine Birne erlitt vor dreiTagen
m dem Gretzer Strumpswukerflädtchen
.euienrooa an lunaer uientcv von 18
Jahren, Namens jflfcr. Vom Feld
zuruakeyrend, wo er Ruvtnblatter für
eme ttanmcven aebolt. nebt er an dem

Baum in dem Garten deö Fabrikanten
Steher reife Birnen. Er will sich eine
Birne pflücken und schwingt sich an dem
Zaune in die Höhe. Da krackt ein
Schuk es war am Uckten Mlttaa
zwischen 12 1 Uhr und der junge. . .(rn.cx n " 1 i.v fr'. r t M
i'uiiUj iuiji luui nieorr. vjinc Vqroi
laduna war ibm in den KoM aedrunaen.
Der Thäter war der Wollenfabrikant
Steher, ein 72tayrlger Grers. Die Er
regung in der kleinen Stadt war eine
aunerordentlicde. Steber wurde ver.
hastet und wird vor das Schwurgericht
kommen.

Metz, 20. Aug. Zur Ausschmückung
der Denkmäler und Gräber der in den

Augusttagen des Jahres 1870 um Metz

gefallenen Soldaten hatte sich heute der
hiesige Turnverein m verschiedene Ab
Ordnungen auf die Schlachtfelder von

Borny'Colombey, ÄlonvtlleMarS la
Tour und Grave!ottcSt. Privat beae
ben und hatten sich dieser Turnfahrt auch
icichtmitglieder dieses Vereins ange
schloffen. Unter patriotischen Anspra
chen und Gesängen wurde diese Gräber
schmuckung zu einer wehmüthigernsten
Erinnerungöseieran jene denkwürdigen
Tage und ihre Helden, welche vor nun
zwölf Jahren auf jenen Stätten ihr
Tod fanden. Die Gräber waren fast
sämmtlich frisch geziert und aus weiter
Ferne waren Blumenfpenden eingegan
gen. ,

C

Die Ausstellung
von

Vollmachten, Testamenten
Eingehung von

Erbschaften
Erledigungen von 1

Nachlassenschaften,
in

Deutschland,
'wird besorgt von

Philip Rappapcrt,
Mo. 62 Süd Zekaark str.
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Ein bekannnteS, vorzügliches Mittel
gegen

Rheumatismus,
Fieißen im Hettcht

HNeon-sUttze- n, Aroftöeme,
Htcht, Knsch.

AruzrseY, Lüsieakeldeu.

Krauömuuöen
Fersianchnnatn, Stekse Kaks,

Huetschnngea, Frügnngeu,
frische ZSkNöe und Schnittwunde,

Zahnjchmerzeu
gesch-kr,- ne ZSrSste, KsxsseY,

FlüSensiSmerzeu, -

Ansgesxrnagene Kände,
Helenkscherien,

.Hyrenve?,
und alle Schmerzen, welche ein äußer

liches Mittel benöthigen.
Eine Flasche St. Jakobs Oel koste!

60 Cts., (fünf Flaschen für 52.00, ist in
jeder Apotheke zu haben oder wird bei

Bestellung von nicht veniger als $5.00
frer nach allen Theilen der Ver. Staaten
versandt.

Man adressire :

O. Vogeler & Ca.,
. Baltimore, W.
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